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Ihr Partner für Printproduktion in der Region. 

Dieselstrasse 26 
33442 Herzebrock-Clarholz
T 0 52 45 84 16-0
info@eusterhusdruck.de 
www.eusterhusdruck.de

Telefon  0 25 81 / 529 84 80

Wir bieten Wartung/Inspektion und Reparaturen für:

E-Bikes E-Mobile E-Roller

www.mtw-akkutechnik.de

Mehr Raum – mehr Möglichkeiten am neuen Standort!

Wolbecker Straße 27 · Warendorf
– GEWERBEGEBIET WATERSTROATE –

Kompetenz + Service für E-Mobilität!

Sie fi nden uns jetzt hier:

Akkutausch vor Ort! Wir 
 tauschen die defekten Akkus 
Ihres Seniorenmobils direkt 
bei Ihnen aus. Rufen Sie uns 
einfach an und vereinbaren 
Sie einen Termin!  

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr und 
Freitag 9.00 – 15.00 Uhr

für:

E-Roller

Mehr Raum – mehr Möglichkeiten am neuen Standort!

NEUNEU
B E I  U N S !

NEUNEU
B E I  U N S !

NEUNEU
B E I  U N S !

NEU
BEI UNS!

NEU
BEI UNS!

GESCHENKTIPP: Gutscheine für Wartung/
Inspektion oder Akkudiagnose bei uns erhältlich!  

Hol- und 
Bringservice
möglich*
*gegen Aufpreis

MTWMobile

Buchsonntag in der Bücherei St. Lambertus
Traditionell am ersten Sonn-
tag im November laden die 
katholischen Büchereien in 
der Bundesrepublik zum 
Buchsonntag ein. An diesem 
Tag wird dem Heiligen Bor-
romäus gedacht, der vor 
rund 450 Jahren in Italien 
lebte. Als Kardinal und Erz-
bischof setzte er sich sowohl 
für die Bildung ärmerer 
Menschen als auch für die 
Förderung des Bibliotheks-
wesens ein. Wie überliefert 
ist, entrümpelte er auf sei-
nen Reisen die Priestersemi-
nare und richtete sie mit 
neuen Büchern ein.

Sehr gut angenommen wur-
de der Buchsonntag auch in 
der Bücherei St. Lambertus, 
die im ersten Obergeschoss 
des Pfarrheims unterge-
bracht ist. „Es ist heute ein 
reges Kommen und Gehen“, 
freute sich Monika Engbert 
vom Bücherei-Team. Da man 
angesichts der geltenden 
Corona-Auflagen nur eine 
Familie gleichzeitig in die 
Bücherei hineinlassen kön-
ne, habe man die Öffnungs-
zeiten extra verlängert. Be-
sonders von Interesse waren 
natürlich die 161 Neuan-
schaffungen, darunter aktu-
elle Bücher, Spiele und CDs. 
Zudem konnten im Erdge-
schoss des Pfarrheims aus-
sortierte Bücher gegen eine 
kleine Spende mit nach Hau-
se genommen werden.

„Trotz Corona läuft die Bü-
cherei in Hoetmar genauso 
gut wie vorher – vielleicht 
sogar besser“, sagte Monika 
Engbert: „Wir sind froh, 
auch in den nächsten Wo-
chen öffnen zu dürfen.“ Eine 
mögliche Erklärung für die 
konstant hohen Besucher-
zahlen könne auch sein, dass 
man seit einem Jahr mit den 
übrigen Büchereien im 
Stadtgebiet Warendorf ko-
operiere. Ein Benutzeraus-
weis genüge, um sich in allen 
Büchereien Medien auslei-
hen zu können. Zudem sei 
der vorhandene Katalog on-
line einsehbar.

Ansonsten habe die Pande-
mie die Arbeit in der Büche-
rei dergestalt verändert, 
dass sich Besucher zur Kon-
taktverfolgung in Listen ein-
tragen, sich ihre Hände des-
infizieren und permanent 
eine Mund-Nasen-Bede-
ckung tragen müssten. Zu-
rückgegebene Bücher könn-
ten nicht direkt wieder aus-
geliehen werden, sondern 
kämen für mindestens 72 
Stunden in einer Kiste in 
Quarantäne.

„Wir laden alle Mitbürger 
ein, in den nächsten Wo-
chen unsere Bücherei zu 
besuchen und kennenzuler-
nen“, sagt Monika Engbert. 
Die Bücherei St. Lambertus 
sei immer sonntags von 9.45 
bis 11.45 Uhr und dienstags 

von 16.00 bis 17.00 Uhr ge-
öffnet. Zudem habe man 
sich auf vielfachen Wunsch 
dazu entschlossen, in den 
Büchern ein kleines Regis-

ter mit den Anfangsbuch-
staben der Leser anzulegen: 
„So kann jeder sehen, ob er 
das Buch bereits gelesen 
hat.“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Str. 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  und  14.30–18.00 Uhr. 
Sa. 9.00–12.00 Uhr

Herzlichen Dank für das  
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen  
ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes und  
erfolgreiches neues Jahr.

Adelheid Vollmann (l.) und Nadine Schmitz (m.) besuchten 
am Sonntag die Bücherei St. Lambertus und konnten auf 
einem kleinen Buchflohmarkt auch aussortierte Medien 
gegen eine kleine Spende erwerben. Monika Engbert (r.) vom 
Bücherei-Team freute sich über den hohen Zulauf.

Zum Jahresende 
Zum Ende eines Jahres möchten sich viele Menschen bedanken für die 
guten Sachen, die ihnen widerfahren sind. Genau das möchte ich nun 
auch tun – im Zusammenhang mit unserem Dorfmagazin „Wir in Hoet­
mar aktuell“, das mit dieser Ausgabe ins elfte Erscheinungsjahr geht. 
Das wäre nicht möglich ohne die großartige Unterstützung, die ich 
seit Jahren von vielen Seiten erhalte. Da sind die Inserenten, die durch 
ihre – häufig regelmäßige – Anzeigenschaltung den Druck des Maga­
zins überhaupt erst ermöglichen. Da sind die redaktionellen Beiträge, 
die teils von professioneller Seite, aber auch von privaten Gruppen, 
Vereinen und Institutionen kommen. Da gibt es die vielen positiven 
Rückmeldungen und Rätseleinsendungen – auch von außerhalb – auf 
das „Blättchen“, wie es manchmal genannt wird, die mich immer wie­
der freuen. Und da sind auch die Hoetmarer Schülerinnen und Schüler, 
die das Magazin Monat für Monat an (fast) alle Haushalte verteilen 
(sollte es einmal nicht so sein, war es bestimmt keine Absicht). 
Ihnen und Euch gilt ein ganz herzliches Dankeschön! Gleichzeitig wün­
sche ich allen trotz der momentanen Einschränkungen eine schöne 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute, Gesundheit 
und Zuversicht für das kommende Jahr 2021!

SUS A NNE THOLEN

DANKE



4 5

Wir in Hoetmar
aktuellaktuell

Wir in Hoetmar
aktuellaktuell

PROFILE MIT SYSTEMPROFILE MIT SYS

30 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN

Düpmann Aluminium-Systeme GmbH 
Holtrup 46
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel 0 25 85 . 93 03 - 0

info@duepmann-alu.de
www.duepmann-alu.de

Terrassendächer | Vordächer | Schiebe- und Faltanlagen

Bürgerbusfahrer mit neuen Masken
Die Fahrerinnen und Fahrer 
des Bürgerbusvereins Hoet-
mar erhielten nun kürzlich 
zusätzlich Masken vom Den-
talhandel Bosse aus Hoet-
mar. „ Gerne unterstützen 
wir die engagierte ehren-

amtliche Arbeit der Fahre-
rinnen und Fahrer vom Bür-
gerbus Hoetmar und wollen 
mit unserer Spende von 
FFP2-Masken dazu beitra-
gen, dass die Fahrerinnen 
und Fahrer weiterhin gut 
und gesund durch die Coro-
na Pandemie kommen“, so 
der Geschäftsführer Domi-
nik Bosse. Der Vorsitzende 
Paul Schwienhorst bedankte 
sich für diese weitere Spen-
de nachdem schon das Hand-
desinfektionmittel und Mas-
ken für vergessliche Fahr-

gäste im Bus von dort ge-
kommen sind. Fahrdienst-
leiter Theo Vogel-Hanhoff ist 
froh, die Sicherheit der Fah-
rer durch diese Masken wei-
ter erhöhen zu können. „ Es 
ist nicht selbstverständlich, 

dass unsere Fahrerinnen 
und Fahrer weiterhin so zur 
Stange halten und ihren 
Fahrdienst weiter verrich-
ten. Wir wollen alles für ihre 
Sicherheit tun, damit nie-
mand infiziert werden 
kann“, berichtet Theo Vogel- 
Hanhoff.

Nichtsdestotrotz hat sich der 
Bürgerbusvorstand in Ab-
sprache mit der RVM 
jederzeit die Möglichkeit ge-
schaffen, die Bürgerbuslinie 
wieder in eine Anrufsam

meltaxilinie umwandeln zu 
können. Auch der Rat und 
die Verwaltung der Stadt 
Warendorf haben dem so zu-
gestimmt. „Wir wollen hand-
lungsfähig bleiben und situ-
ationsbedingt reagieren 
können. Sollten die Infekti-
onszahlen in Everswinkel, 
Sendenhorst oder Hoetmar 
plötzlich durch einen Hot-
spot in die Höhe schnellen, 
stellen wir die Linie wieder 
um“, so der Vorsitzende Paul 
Schwienhorst. „ Wir wollen 
aber unserer möglichstes 
tun, um den Betrieb auf-
recht zu erhalten, um nicht 
plötzlich ohne Angebot wie 
im März dort zu stehen. Die 
Fahrgastzahlen sowohl als 
Bürgerbuslinie – im Septem-
ber fuhren bereits wieder 
über 800 Fahrgäste mit – als 
auch als Taxibuslinie mit ca. 
20 % Nutzern habe gezeigt, 
dass die Verbindungen in 
hohem Maße gebraucht wer-
den“, führte Paul Schwien-
horst weiter aus.

Der Bürgerbusvorstand bit-
tet auch alle Fahrgäste ihrer-
seits ihr möglichstes zu tun 
und das Hygienekonzept des 
Bürgerbusses zu beachten, 
welches unter anderem vor-
sieht, Hände zu desinfizie-
ren, Fahrgeld passend be-
reitzulegen, möglichst Ab-
stand zu halten und die Mas-
ken sowohl an den Bushalte-
stellen als auch im Bus zu 
tragen.

Leider werden in diesem 
Jahr auch keine Advents-
fahrten stattfinden, da diese 
ohne Weihnachtsmärkte 
und Weihnachtsfeiern auch 
keinen Sinn machen. Auch 
die Weihnachtsfeier des Bür-
gerbusvereins wird ausfal-
len. Dafür verspricht der 
Vorstand aber mit einer et-
was anderen Überraschung 
aufzuwarten und wünscht 
allen in Hoetmar schon mal 
auf diesem Wege eine be-
sinnliche Adventszeit, frohe 
Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins hoffentlich 
einfachere Jahr 2021.

PAUL SCHWIENHORS T

Dominik Bosse (Mitte), Geschäftsführer vom Dentalhandel 
Bosse aus Hoetmar, übergab die FFP2-Masken für die 
Bürgerbusfahrer an Theo Vogel-Hanhoff (links) und Paul 
Schwienhorst (rechts).
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Wintersammlung für die Caritas nicht von Tür zu Tür
„Du für den Nächsten“ ist 
das Motto der diesjährigen 
Wintersammlung für die Ca-
ritas in den Pfarrgemeinden 
in Nordrhein-Westfalen. 
Wie wichtig es ist, füreinan-
der einzustehen, haben wir 
eindrücklich erlebt in den 
vergangenen Monaten.

Auch in Hoetmar gibt es 
Menschen, die Unterstüt-
zung verschiedenster Art 
benötigen. Hier helfen wir 
unabhängig der Religions-
zugehörigkeit, schnell, un-
bürokratisch und streng 
vertraulich z. B. durch:

•	� Unterstützung von 
Schul- und Kindergarten-
kindern (z. B. Mittag
essen, Schulbücher, 
Klassenfahrten) 

•	� Zuschüsse zu Ferienfrei-
zeiten

•	� Krankenbesuche zu 
Weihnachten und Ostern

•	� Zuschüsse für bedürftige 
Menschen in unserer 
Gemeinde (z. B. Lebens-
mittel, benötigte Hilfs-
mittel wie eine Brille, 
Kleidung)

Wie schon zur Sommer-
sammlung müssen wir ein 
weiteres Mal darauf verzich-
ten, von Tür zu Tür um Ihre 
Hilfe zu bitten.

Daher bitten wir Sie, Ihre 
Spende, mit dem Hinweis 
„Adventssammlung 2020“ 
auf unser Konto zu überwei-
sen. Bei Spenden bis 200 € 
genügt der Kontoauszug als 
Beleg. Sollten Sie eine Spen-
denquittung wünschen, tra-
gen Sie bitte Ihre Adresse auf 
der Überweisung ein. Unse-
re Bankverbindung lautet: 

Wintersammlung 2020
Die Spendensammlung der Caritas kann auch in diesem Winter in 
Hoetmar nicht persönlich durchgeführt werden. Daher bitten wir Sie, 
Ihre Spende mit dem Hinweis „Adventssammlung 2020“ auf unser 
Konto zu überweisen. Bis zu 200 € reicht dem Finanzamt der Konto­
auszug als Beleg für Ihre Steuer aus. Sollten Sie eine Spendenquittung 
wünschen, bitten wir darum, auch Ihre Adresse auf der Überweisung 
einzutragen. Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Unterstützung!

Unser Konto: Gemeindecaritas St. Lambertus 
Volksbank Münsterland Nord eG · DE83 4036 1906 8634 9827 01

KURZINFO

Gemeindecaritas St. Lam-
bertus, Volksbank Münster-
land Nord eG, IBAN DE83 
4036 1906 8634 9827 01. Die 
Spenden werden ausschließ-
lich in Hoetmar verwendet.

Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!

PE TR A SUER-MEINERS 

FÜR DA S TE A M  

DER GEMEINDEC A RITA S HOE TM A R

Einzigartiger 
Regenwald
Wir wollen, dass das so 
bleibt. Wir zeigen wie – 
machen Sie mit!

www.regenwald.org
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www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Bauer Serries KG

Mo.– Sa. 8.00 –12.00 Uhr
Do.– Fr. 14.30 –18.00 Uhr

Holtrup 22
48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 4 71
bauer.serries@t-online.de

Öffnungszeiten

Unsere Spezialitäten für Sie:

Erbsensuppe 

Grünkohleintopf

Linseneintopf

Gemüseeintopf

Winterzeit = Eintopfzeit

Hühner suppe

mit Einlage

Königsberger Klopse

Geschnetzelte Putenbrust 

in Curry-Rahmsauce

Geschnetzelte 

   Hähnchenbrust „Züricher Art“

Gefl ügelgulasch Paprika

Rindfl eischsuppe mit Einlage

Rindfl eisch in Zwiebelsauce

Adventsbasar als Schaufensterverkauf erfolgreich
Ein zufriedenstellendes Er-
gebnis hat von den der Hoet-
marer Weihnachtswichteln 
veranstaltete Schaufenster-
verkauf erzielt. Erst wenige 
Tage vor dem Auftaktwo-
chenende hatte die Stadt Wa-
rendorf kurzfristig grünes 
Licht für die Veranstaltung 
als Ersatz für den eigentlich 
in der ehemaligen Stellma-
cherei geplanten Adventsba-
sar gegeben. „Dafür, dass 
wir den Verkauf erst so 
kurzfristig bekanntmachen 
konnten, kann sich die Besu-
cherzahl wirklich sehen las-
sen“, sagte Marion Witte.

„In diesem Jahr ist alles an-
ders“, ergänzte Karin Poh
land. Aufgrund der Corona-
Pandemie und der aktuel-
len Einschränkungen des 
gesellschaftlichen Lebens 
habe man sich in den ver-
gangenen Wochen so gut 
wie gar nicht zum gemein-
samen Basteln treffen kön-

nen. Stattdessen habe jeder 
der über 20 Weihnachts-
wichtel für sich zu Hause 
gestrickt, genäht, gebastelt 
und gearbeitet.

Trotz der erschwerten Be-
dingungen konnte sich das 
um Restbestände aus dem 
Vorjahr ergänzte Angebot 
sehen lassen. So wurden im 

Schaufenster der Firma 
Thüsing an der Sendenhors-
ter Straße zum Beispiel 
handgestrickte Socken, 
Stulpen, Dekorationsarti-

kel, Körnerkissen, Liköre, 
Windlichter, T-Shirts für 
Erwachsene und Kinder, 
Mund-Nasen-Bedeckungen 
und noch vieles mehr für 

den guten Zweck zum Ver-
kauf angeboten. „An wel-
chen Zweck wir den Erlös in 
diesem Jahr spenden, ha-
ben wir noch nicht disku-

tiert“, sagte Marion Witte. 
Einen besonderen Dank 
sprach sie der Firma Thü-
sing für die Überlassung 
ihrer Schaufenster aus.

Karin Pohland, Marion Witte und Cordula Stiller (von links) gehören zu den Hoetmarer 
Weihnachtswichteln.
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TABLET 
TERRA PAD 1006

TERRA MULTIMEDIA PC 5000

TERRA GAMER PC 6000

GAMING MONITOR

MTK 6762 Prozessor 1,3 GHz, 
10,1“-Display, 2 GB RAM, 
32 GB Speicher, LTE, Android 10

i3-9100 4x3,6 GHz, 8 GB DDR4-
Speicher, 500 GB SSD, 1 TB HDD, 
Intel UHD-Grafi k, Windows 10 Home, 
Maus + Tastatur, statt 539,00 €

Ryzen 5 3600 6x3,6 GHz, 32 GB 
DDR4, 500 SSD, 1 TB HDD, Radeon 
RX5500XT 8 GB, Windows 10 Home, 
Maus + Tastatur

27“ FULL HD IPS-Display, 
HDMI, DVI, VGA, 
1 ms Reaktionszeit

statt 
199,00 €

Angebote
Angebote

179 €179 €nurnur

499 €499 €nur

959 €959 €nur

statt 
179,00 €

159 €159 €nurnur

  30 Jahre ADC  
Beste Preise und Beratung durch Fachverkäufer !

Östingstr. 13 b · 59063 Hamm     shop.adc-computer.de
Tel. (0 23 81) 9 15 91-0 · E-Mail dgraner@adc-computer.de

Computer · Elektronik · Modellbau · Alarmanlagen
Lautsprecher · HIFI · Musikverleih

Elektronik
GmbH

Hol-  und 
Bringservice 
für Hoetmar

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Das etwas andere 
Weihnachtsgeschenk

Hoetmarer Hüttenzauber fällt Corona-bedingt aus
Impressionen vom Hüttenzauber 2019

Seit vielen Monaten beschäf-
tigt uns alle die Corona Pan-
demie. Wir alle haben unser 
tägliches Leben daran ange-
passt und hoffen, dass es Ih-
nen und ihren Familien gut 
geht. 

Auch in diesem Jahr haben 
wir anstelle eines Weih-
nachtspräsentes das Geld 
den Klinikclowns und der 
Kinderkrebshilfe Münster 
gespendet. Viele Termine, in 
denen sonst für die Clowns 
gesammelt wird, mussten 
abgesagt werden wie z. B.das 
Entenrennen in Münster. 
Eine persönliche Übergabe 
war dieses Jahr aufgrund 
der Vorschriften leider nicht 
möglich.

Die Klinikclowns besuchen 
regelmäßig alle Kinderstati-
onen des UKM Münster. Wir 
selbst durften während un-
seres Aufenthaltes öfter die 

Clowns erleben. Dabei wis-
sen die Clowns nicht, in wel-
chen Situationen oder Stim-
mungen sie die Kinder und 
deren Familien antreffen. 
Sie begegnen ihnen mit Fein-
gefühl, Komik, Witz und 
Charme. Viele Kinder freuen 
sich auf ein paar Seifenbla-
sen, Luftballons und sind 
fasziniert von den bunten 
Kostümen und der Schmin-
ke im Gesicht.

Vielen Dank, liebe Klinik-
clowns, dass ihr den Aufent-
halt der Kinder ein bisschen 
bunter macht!

Das Geld für die Kinder-
krebshilfe ist dieses Jahr für 
die Spielzimmer auf der Kin-
deronkologie bestimmt. Da-
mit sollen Bastelmaterial 
und Spiele angeschafft wer-
den.

CORNELI A SERRIES

Seit mittlerweile 20 Jahren 
erfreut sich der Hoetmarer 
Hüttenzauber großer Be-
liebtheit. Dieses Jubiläum 

wurde im vergangenen Jahr 
auch gebührend gefeiert. 
Doch in diesem Jahr fällt der 
gemütliche Weihnachts-
markt – wie viele andere 
Veranstaltungen auch – aus. 
Die durch Corona weiterhin 

angespannte Lage und die 
erforderlichen Kontaktbe-
schränkungen lassen ein 
Zusammentreffen in kleine-
rer und größerer Runde 
nicht zu. 

Daher hatten sich die Orga-
nisatoren der Nachbarschaft 
„Am Park“ frühzeitig für die 
Absage entschieden. Alfons 
Krummacher: „Die Gesund-
heit aller geht natürlich vor. 
Wir bedanken uns bei unse-
ren viele treuen Besuchern 
in den letzten Jahren und 
hoffen, dass wir im Dezem-
ber 2021 wieder gemeinsam 
einen schönen Hüttenzau-
ber erleben werden.“ 

Aber in den 20 Jahren wurde 
beim Hüttenzauber nicht 
nur gefeiert. Die gesamten 

Erlöse wurden jeweils für 
einen guten Zweck gespen-
det. Ulla Thüsing: „Danke an 
alle Gäste und großzügigen 
Spender. Neben dem Spaß 
und der Geselligkeit hat es 
uns immer sehr viel Freude 
bereitet, soziale Einrichtun-
gen und Projekte in und um 
Hoetmar herum zu unter-
stützen. Das möchten wir in 
den kommenden Jahren ger-
ne fortführen.“

R ALF BES TE

Gewerbepark Grüner Weg 32  ·  59269 Beckum
Tel. (0 25 21) 8 27 26 - 0 · Fax (0 25 21) 8 27 26 - 30

info@voss-linnemann.de

Voß & Linnemann
.Steuerbe ra te r so z i e tä tVL

Wir wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest und

alles Gute im neuen Jahr.

www.regenwald.org
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Wir bitten um Verständnis, dass unsere Kun-
den einen Mund-Nasen-Schutz tragen müssen.

Ö FFNUN GS ZEI T EN IM D E ZE M B ER

Samstag,	 12. Dezember 10.00 –	12.00 Uhr
Montag,	 14. Dezember	  9.30 –	11.30 Uhr
Freitag,	 18. Dezember	 16.00 –	18.00 Uhr

Wir suchen einen gut erhaltenen Kinder-Fahrradsitz! 

Warenverkauf an der Ahlener Straße;
Annahme von Kleider- und Sachspenden 

in der Garage neben dem Lädchen!
All unseren Kunden und Spendern wünschen wir frohe 
Weihnachten und einen gesunden Rutsch ins neue Jahr!
Ansprechpartner: � Maria Venns, Telefon 0 25 85 / 474 

Heike Kappelhoff, Telefon 0 25 85 / 76 22

Wir bitten außerdem um Beachtung, dass wir ausschließlich  
gut erhaltene und saubere (!) Sachen annehmen können. Vielen Dank!

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

Gut versichert durch die Jahreszeit
Gerade in der dunklen und 
kalten Jahreszeit häufen sie 
sich: die Schadensfälle bei 
den Versicherungen. Umso 
besser ist es da, einen An-
sprechpartner vor Ort zu 
haben, der einen unter-
stützt. Hier möchte ich Ihnen 
darlegen, was häufige Scha-
densfälle in dieser Zeit sind 
und wie Sie sich dagegen 
versichern können.

Einbrüche und Diebstähle 
häufen sich gerade in der jet-
zigen Zeit. In diesem Zusam-
menhang darf das Thema 
„grobe Fahrlässigkeit“ nicht 
vergessen werden, denn: Ein 
gekipptes Fenster lädt zum 
Einbruch ein und ist daher 
grob fahrlässig. Mit einer 
guten Hausratversicherung 
haben Sie auch in solch ei-
nem Fall Versicherungs-
schutz.

Auch Diebstähle häufen 
sich, seien es Trickdiebstäh-
le oder auch im Internet 
durch Phishing usw. Beim 
Phishing versenden die Tä-
ter gefälschte E-Mails, um so 
an die Bankdaten der Kun-
den zu kommen. Mittlerwei-
le werden auch ganze Inter-
netseiten gefälscht, um ah-
nungslose Kunden in die 
Irre zu führen und ebenfalls 
an die Bankdaten zu kom-
men. Dieses Verfahren nennt 
man auch Pharming. Auch 
diese Schäden können Sie 
über Ihre Hausratversiche-
rung absichern. Gerade in 
der heutigen Zeit, wo viel 
Online-Banking betrieben 
wird, häufen sich diese 
Schadensfälle.

Durch die frühe Dämme-
rung kommt es in der Win-
terzeit auch zu mehr Wild-

schäden. Hier können 
Sie Ihr Fahrzeug mit 
einer Teilkaskoversi-
cherung absichern, 
um die entstandenen 
Kosten von Ihrer Ver-
sicherung erstattet zu 
bekommen. Ein klei-
ner Tipp: Dokumen-
tieren Sie die Tierspu-
ren (z. B. Haaranhaf-
tungen) an Ihrem 
Fahrzeug, um dem Versiche-
rer dies nachweisen zu kön-
nen. 

Es kommt allerdings auch zu 
mehr Schäden in der Kfz-
Haftpflichtversicherung, da 
in der Dunkelheit und Däm-
merung andere Fahrzeuge 
schnell übersehen werden. 
Bei jedem Schadensfall in 
der Kfz-Haftpflicht und Kfz-
Vollkasko verlieren Sie Pro-
zente und werden hochge-

stuft. Hier können Sie eine 
Stufung Ihrer Prozente 
durch den LVM-Rabatt-
Schutz verhindern. Leider 
kommt es auch immer wie-
der zu Unfällen, bei denen 
Fußgänger schwer verletzt 
werden, da diese von den Au-
tofahrern übersehen wer-
den. Hier können reflektie-
rende Kleidung und auch 
Warnwesten dabei helfen, 
besser gesehen zu werden. 
Ist die Sachlage klar, so er-

Holtrup 21 · 48231 Warendorf-Hoetmar · Telefon 0 25 85 / 94 000-0
Fax  94 000-20 · www.tertilt.de · metall@tertilt.de

Tertilt Metallbau GmbH & Co. KG
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090

Ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht das gesamte Team von

METALL

Lambertusplatz 2 · Hoetmar · Tel. 0 25 85 / 94 06 55
Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 12.30 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.30 Uhr (nachm. geschlossen)
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Schenken
Schreiben

Christiane Eickhoff

Schreibwaren · Büromaterial · Dekoartikel · Geschenke
Bastelutensilien · Bücher · Zeitschriften · Briefmarken 
Paketannahme · chem. Reinigung und Mangelservice

Eine schöne Adventszeit, einen guten Rutsch 
und alles Gute im neuen Jahr!

Eine schöne Adventszeit, einen guten Rutsch 
Paketannahme · chem. Reinigung und Mangelservice

Eine schöne Adventszeit, einen guten Rutsch 

Lambertusplatz 2 · Hoetmar · Tel. 0 25 85 / 94 06 55

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag	 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

hält der Geschädigte Leis-
tungen aus der Kfz-Haft-
pflicht des Schädigers. Den-
noch ist eine private Unfall-
vorsorge wichtig. Kommt es 
zu einem Unfall, so können 
Sie sich mit einer Unfallver-
sicherung absichern. Eine 
Unfallversicherung unter-
stützt Sie u. a. bei einer Reha-
Maßnahme nach dem Unfall 
und zahlt bei verbleibenden 
Schäden auch eine Invalidi-
tätssumme aus. Gerade für 
Kinder ist eine Unfallversi-
cherung zu empfehlen.

Sie sehen: Es kann viel pas-
sieren. Um so besser ist es, 
wenn Sie gut abgesichert 
sind und einen guten Berater 
vor Ort an Ihrer Seite wis-
sen, der Sie im Schadensfall 
optimal berät und unter-
stützt.

Seit 1981 sind wir mit unse-
rer familiär geführten LVM-
Versicherungsagentur ein 
kompetenter und verlässli-
cher Ansprechpartner in 
allen Versicherungsangele-
genheiten.

CHRIS TIN SCHLICHTM A NN

Einbrüche nehmen in der dunklen 
Jahreszeit wieder zu.
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Bestellung der Herrnhuter Sterne übertrifft Erwartungen
„Viele Mitbürger wünschen 
sich bereits seit längerem, 
Hoetmar in der dunklen Jah-
reszeit in ein stimmungsvol-
les Licht zu tauchen“, weiß 
Ansgar Drees als Vorsitzen-
der des Heimatvereins. Um 
diesen Wunsch zu erfüllen, 
habe der Schützen- und Hei-
matkreis zusammen mit 
dem Hoetmarer Gewerbe-
kreis eine Arbeitsgruppe ge-
bildet und die Idee entwi-
ckelt, „Herrnhuter Sterne“ 
zentral für das ganze Dorf zu 
beschaffen.

„Die Resonanz war riesig. 
Insgesamt haben 110 Haus-
halte einen solchen Stern 
bestellt“, freute sich Ansgar 
Drees am Sonntagmorgen 
bei der Ausgabe der Sterne 
im Dorfbüro: „Wir haben in-
nerhalb unserer Arbeits-
gruppe eine ansprechende 
wie bezahlbare Lösung ge-
funden.“ Die Sterne seien 
erstmals Anfang des 19. 
Jahrhunderts in einem In-
ternat der Herrnhuter Brü-
dergemeinde im Mathema-
tikunterricht gebaut worden 
und hätten der Vermittlung 
eines besseren geometri-
schen Verständnisses ge-
dient. Fortan hätten die Kin-
der am ersten Sonntag im 
Advent ihre Sterne gebastelt 
und diesen Brauch in ihre 
Familien getragen.

Noch heute würden die Ster-
ne im sächsischen Herrnhut 

gebaut. „Wir haben sie über 
den Weltladen in Warendorf 
bezogen, der uns im Vorfeld 
auch verschiedene Modelle 
und Prototypen zur Verfü-
gung gestellt hatte“, sagt 
Ansgar Drees. Der gelieferte 
Bausatz könne in 30 bis 45 
Minuten zu einem gelben 
Stern mit ca. 68 cm von Spit-
ze zu Spitze zusammenge-
setzt werden. Leider würden 
es die derzeitigen Beschrän-
kungen des gesellschaftli-
chen Lebens nicht erlauben, 
die Sterne in nachbarschaft-
licher Gemeinschaft zusam-
menzusetzen.

„Unserer Arbeitsgruppe war 
es aber wichtig, den Sternen 
eine lokale Besonderheit zu 
verleihen“, sagte Ansgar 
Drees. In Kooperation mit 
der Firma Metallbau Tertilt 
habe man daher eine pulver-
beschichtete Wandhalte-
rung entwickelt, die mit dem 

Hoetmarer Wappen verziert 
ist. Die Sterne selbst würden 
mit einer kabelgebundenen 
LED-Lampe beleuchtet.

Wenn man sich die Bestell-
listen anschaue, könne man 
keinen Schwerpunkt im 
Dorf erkennen: „Das ganze 
Dorf ist abgedeckt und es 
werden nicht nur einzelne 
Straßenzüge im Advent für 
zusätzlichen Glanz in Hoet-
mar sorgen.“ Obwohl man 
im Vorfeld einige Herrnhu-
ter Sterne mehr bestellt und 
diese Bestellung zwischen-
zeitlich noch einmal aufge-
stockt habe, seien mittler-
weile alle vergriffen. Wer 
aber dennoch Interesse an 
einen solchen Stern habe, 
könne sich am besten an den 
Weltladen in Warendorf 
wenden.

Wie Ansgar Drees verriet, 
werde man durch die zen
trale Bestellung voraussicht-
lich einen kleinen Mehr
erlös erzielen: „Diesen möch-
ten wir nutzen, um notwen-
dige Ersatzbeschaffungen 

für die Weihnachtsbeleuch-
tung rund um die Lamber-
tus-Kirche und den Dorf-
brunnen zu finanzieren.“ 
Dort würde eine Gruppe von 
Ehrenamtlichen das Dorf-
bild in der Weihnachtszeit 
bereits seit mehreren Jahren 
deutlich aufwerten. 

Die Ausgabe der Sterne An-
fang November im Dorfbüro 
war mit dem Ordnungsamt 
der Stadt Warendorf abge-
stimmt. In das Dorfbüro 
wurden die Abholer nur ein-
zeln mit Mund-Nasen-Bede-
ckung und nach vorherigem 
Desinfizieren der Hände ein-
gelassen. Vor dem Läutehaus 
bildete sich zwar zwischen-
zeitlich eine kleine Schlan-
ge, jedoch hielten die Hoet-
marer untereinander gro-
ßen Abstand und freuten 
sich, endlich wieder mitein-
ander ins Gespräch zu kom-
men.

Katharina Kortenjann und Ansgar Drees gaben die Sterne, 
Wandhalterungen und LED-Ketten aus.

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Eine herzliche Bitte an unsere Kunden: Denken Sie an 
 Ihren vereinbarten Termin oder sagen Sie ihn rechtzeitig 
ab, falls Sie ihn nicht wahrnehmen können. Vielen Dank!

Ihr Glasfaser 
Fachhändler 
für Hoetmar

Zerti�zierter Partner von 

Internet · Fernsehen · Telefon

Sichern Sie sich jetzt attraktive  
Aktionsangebote! Wir beraten Sie 
unverbindlich und individuell. 

Jetzt

beraten

lassen!

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH / Am Kuhm 31 / 46325 Borken

EURONICS MO

EURONICS – Masters MO
Hovestraße 20 / 48351 Everswinkel
Tel. 02582 65400
www.euronics.de/everswinkel-mo

Dirk Nölker 
Dreesstr. 2, 48231 Freckenhorst, Tel. 02581/5168 
Fax 02581/633550, noelker@provinzial.de 

Dechant-Wessing-Str. 16 , 48231 Hoetmar, Tel. 02585/424 
Fax 02585/940060, noelker@provinzial.de 

 

Immer da, immer nah. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit.  
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Das Land des Windes, der 
echte Norden – das ist Schles-
wig-Holstein. Mal kommt er 
von hinten, mal von der Sei-
te, meistens aber von vorne: 
der berühmte nord-deutsche 

Wind. Zwischen zwei Mee-
ren – der Nord- und der Ost-
see; in dieser Region wurde 
Karlheinz Walter geboren, 

und dort ist er auch aufge-
wachsen. Er war bereits 29, 
als er „von der Muse geküsst“ 
wurde, und die Malerei wur-
de von nun an sein schönstes 
Hobby.

Beim Anblick seiner ersten 
Bilder fühlt man noch seine 
Verbundenheit zur Heimat, 
zum Meer – zu Wasser und 

Wolken. Dann findet er den 
Weg zur abstrakten Malerei. 
Es entstehen stimmungsvol-
le Darstellungen und wun-
derbare Farbkompositionen. 
Er vermeidet bis auf wenige 
Ausnahmen den Bezug zur 
Gegenständlichkeit. So eine 
Ausnahme ist zum Beispiel 
sein Gemälde „Notre Dame“. 

Hier scheint das Gegen-
ständliche von einem atmo-
sphärischen Farbnebel um-
hüllt zu sein. Seine Bilder 
beschränken sich auf For-
men und Farben und zeigen 
eine klare Tendenz zum Im-
pressionismus. So ist es nicht 
verwunderlich, dass ich 
beim Betrachten seiner Bil-
der bei dem einen oder ande-
ren an William Turners 

„Shade and Darkness“ oder 
an den „Schneesturm“ den-
ken musste. 

Karlheinz Walter malt we-
gen der relativ kurzen Tro-
ckenzeit (im Vergleich zu 
Ölfarben) ausschließlich mit 
Acrylfarben. Er stellt den 
Anspruch an sich, dass seine 

„Phantasiegebilde“ in zwei 
bis drei Stunden fertig sein 
müssen.

„Kunst wäscht den Staub des 
Alltags von der Seele“, sagte 
Picasso. Für Karlheinz Wal-
ter ist das Malen der „Son-
neneinbruch im Alltagsle-
ben“.

M A RI A NNE ERDELY I

„Kreative Köpfe“ – Karlheinz Walter
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Hoetmar im Netz: hoetmar.de

Roratemesse  
am Donnerstag, 03.12.2020, um 18.30 Uhr

Gemeinschaftsmesse der Frauen. 

Fahrt zum Handorfer Krippenweg am Mittwoch, 09.12.2020

Es findet keine gemeinsame Fahrt statt.

Aktuelle Infos der  
kfd Hoetmar

Wir in Hoetmar
aktuellaktuell

Redaktions- und Anzeigenschluss:  
Mittwoch, 30. Dezember 2020

Die Januar-Ausgabe erscheint  
ab dem 8. Januar 2021

 

Aktion 
der kfd St. Lambertus  

und  
der Tafel in Sendenhorst 

 
 

Samstag, 12.12.2020 von 10-13 Uhr  
im Frischmarkt Hoetmar 

 
 

 

KAUFE  2  und SPENDE  1   
an DIE TAFEL 

 
Der Frischmarkt und die Tafel Sendenhorst bitten um Ihre 

Spende 
 

Federführend ist Inge Freimuth, die sich seit einiger Zeit 
für die Tafel einsetzt und ehrenamtlich dort hilft. 
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Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Mitarbeiter GESUCHT!

Eikel GmbH & Co. KG | Vitusstraße 16 | 48351 Everswinkel
Telefon 0 25 82 / 10 72 | www.eikel.de

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung? Und Berufserfahrung?
Sie sind verantwortungsbewusst? Und arbeiten gerne in 
einem super Team? Zu geregelten Arbeitszeiten?

Dann sind Sie als

Bad-Monteur (w/m/d)
Fliesenleger (w/m/d)
Bauhelfer (w/m/d)
genau richtig bei uns.

Wenn Sie unseren Kunden ihre Bad-Träume erfüllen möchten 
und ausgeprägte Kundenorientierung mitbringen, freuen wir 
uns auf Sie! Wir bieten ein leistungsgerechtes Gehalt und
Weiterbildung.

Bewerben Sie sich jetzt bei uns:
christian.venns@eikel.de 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team von Eikel, hier macht Mitarbeiten Spaß.

Hellstraße 11  
48231 Warendorf-Hoetmar 
Tel. 0 25 85/4 26 · Fax 76 28

Landhandel Averbeck

ab 4. Dezember

Weihnachtsbäume
frisch geschlagene Nordmanntanne  

aus der Region

– kostenloser Lieferservice in Hoetmar –
Montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
samstags u. Heiligabend bis 12.30 Uhr geöffnet.

Tierheilpraxis • Wettendorf 5a
48351 Everswinkel-Alverskirchen
Telefon/Telefax 0 25 82 . 99 14 404
Mobil 0171 . 74 37 425
www.tierheilpraxis-angelaesser.de

•  Behandlungen von  
A wie Angsthund bis  
Z wie Zahngesundheit

• Akupunktur
• Homöopathie
• Blutegeltherapie

Nutzen Sie die Alternative 
Heilmethode für Ihr Tier!

Angela Esser
Tierheilpraktikerin für 
Hunde · Katzen · Pferde · Rinder

Tierheilpraxis weiter geöffnetRadwegsanierungKranzniederlegung am Volkstrauertag
Die Tierheilpraxis ist für 
Ihre Tiere nach wie vor ge-
öffnet. Selbst in diesen 
schwierigen Zeiten mit Co-
vid-19 gab es viel zu tun, 
und so konnte wieder eini-
gen Hunden, Katzen, Pfer-
den und Rindern naturheil-
kundlich geholfen werden. 

Die Covid19 Bestimmungen 
in der Tierheilpraxis stehen 
für Sie im Blog auf der Inter-
netseite www.tierheilpraxis-
angelaesser.de zum Nachle-
sen für Sie bereit.

Zum ersten November-Wo-
chenende ist der Radweg 
entlang der Kreisstraße 20 
am Ortsausgang Richtung 
Westkirchen wieder für den 
Verkehr freigegeben wor-
den. Zuvor war der durch 
Wurzelwuchs stark geschä-
digte Radweg auf einer Län-
ge von rund 150 Metern zwi-

Viele weitere interessante 
Artikel – wie zum Beispiel 
Warzen am Euter bei Rin-
dern behandeln mit Thera-
pievorschlag oder Spende 
für die Futterhilfe Münster 
e.V. und die schönsten Fotos 
vom Hunde-Fotoshooting 
aus diesem Jahr – sind im 
Blog zu bewundern.
Ich wünsche allen Men-
schen eine besinnliche Ad-
ventszeit und bleiben Sie 
gesund und munter!

A NGEL A ESSER

schen dem Friedhof 
und der Kreuzung mit 
der Landesstraße 547 
saniert worden. Für die 
Dauer der Sanierungs-
arbeiten war die Straße 
halbseitig gesperrt, 
eine Ampel regelte den 
Verkehr.

„Ich freue mich, dass 
der Radweg nun wieder 
sicher befahren werden 
kann“, sagt CDU-Rats-
herr Stephan Ohlmeier. 
Nachdem ihm Bürger 
im Rahmen der Som-
merradtour der CDU-
Ortsunion Hoetmar auf 

regelrechte „Sprungschan-
zen“ im Radweg angespro-
chen hatten, habe er Ende 
August gemeinsam mit CDU-
Kreistagsmitglied Hanne
lore Dufhues Kontakt zum 
Kreis Warendorf aufgenom-
men: „Toll, dass die Maßnah-
me so schnell und unbüro-
kratisch umgesetzt wurde.“

n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras­
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 448 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden 
kostenlos veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garan-
tiert. Gegebenenfalls wird der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder 
geringfügig verändert. Ihre Kleinanzeige erreicht uns am einfachs-
ten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

Der Radweg entlang der 
Kreisstraße 20 wurde Anfang 
November teilweise saniert.

In aller Stille haben Willi 
Tertilt als Vorsitzender der 
Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten und Theo Fleuter 
als Vorsitzender des Schüt-
zen- und Heimatvereins am 

Volkstrauertag einen Kranz 
am Ehrenmal vor der Lam-
bertus-Kirche niedergelegt. 
„Wir wollen die Opfer von 
Krieg und Gewalt nicht ver-
gessen“, sagte Willi Tertilt. 

Gleichwohl bedauert er es, 
dass aufgrund der Corona-
Pandemie in diesem Jahr der 
Volkstrauertag nicht in der 
gewohnten Form mit dem 
Antreten verschiedener Ver-
eine und einer Gedenkfeier 
mit Ansprache begangen 
werden konnte. 

Verfolgt wurde die Kranz-
niederlegung von einigen 

Gläubigen, die zuvor in der 
Lambertus-Kirche mit Pfar-
rer em. Helmut Hortmann 
Gottesdienst gefeiert hatten. 
„Helmut Hortmann hat die 
passenden Worte gefunden“, 
sagte Theo Fleuter: „Wir sind 
im Gedanken bei denen, die 
heute nicht dabei sind, und 
nehmen die Botschaft des 
Volkstrauertages mit in die 
Familien.“

In aller Stille wurde den Opfern von Krieg und Gewalt gedacht.

Theo Fleuter (l.) und Willi Tertilt legte anlässlich  
des Volkstrauertages einen Kranz am Ehrenmal vor der 
Lambertus-Kirche nieder.
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Ostenfelder Str. 36 | 59320 Ennigerloh 
Tel. 0 25 24 / 72 86 | www.borgmann-friseursalon.de

Erweiterte Öffnungszeiten:  

Mo. – Fr. 8.00  – 20.00 Uhr | Sa. 7.30 –13.00 Uhr

In der Adventszeit zeigen wir Ihnen, wie Sie sich In der Adventszeit zeigen wir Ihnen, wie Sie sich 
weihnachtlichen Zauber nach Hause holen können.weihnachtlichen Zauber nach Hause holen können.
Vor Weihnachten haben wir erweiterte Ö� nungszeiten:Vor Weihnachten haben wir erweiterte Ö� nungszeiten:
Montag bis Mi� woch, 21. – 23. Dezember,
von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr. . 
An HeiligabendHeiligabend haben wir haben wir für Sie für Sie von 9 bis 13 Uhrvon 9 bis 13 Uhr 
geö� net. geö� net. AAm 28. und 29. Dezemberm 28. und 29. Dezember haben wir  haben wir 
geschlossen. Mi� woch, den 30. Dezember, sind wir geschlossen. Mi� woch, den 30. Dezember, sind wir 
wie gewohnt für Sie da und wie gewohnt für Sie da und Silvester ö� nen wir von von 
9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr für Sie. für Sie.
Vorbestellungen nehmen wir – insbesondere wegen 
Corona – gerne entgegen. Zu Stoßzeiten richten wir 
für Bestellungen einen 
Abholbereich ein.

BlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesDat Dat Dat Dat Dat Dat Dat Dat Dat BlomenhuesDat BlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesDat BlomenhuesDat BlomenhuesDat BlomenhuesBlomenhuesBlomenhuesDat Blomenhues

www.dat-blomenhues.de

Warendorf 
Reichenbacher Straße 96 · 48231 Warendorf
Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64  · Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26

Hoetmar 
Telefon 0 25 85 / 9 40 05 06
Bestellungen können an Heiligabend von 10.00–12.00 Uhr 
in Hoetmar am Lambertusplatz 1 abgeholt werden.

E-Mail    dat-blomenhues@huerkamp-gmbh.de
Aktuelle Ö� nungszeiten in Warendorf:
Montag und Dienstag 9.00 –13.00 Uhr
Mi� woch bis Freitag 9.00 –13.00 Uhr
  14.00 –18.00 Uhr
Samstag  9.00 –13.00 Uhr

Adventszauber Adventszauber 
im eigenen Zuhause

Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur 
Blutspende auf am Donnerstag, 
3. Dezember, 16.00 – 20.00 Uhr, 

Dechant-Wessing-Schule, Hoetmar

Blutspende in Hoetmar

Präsidentenwechsel beim Karnevalsclub Hoetmar
Seit mittlerweile zwölf Jah-
ren ist Norbert Liermann 
Präsident des Karnevals-
clubs Hoetmar (KCH) und 
hat in dieser Zeit wesentlich 
dazu beigetragen, dass das 
ganze Golddorf mittlerweile 

vom Karnevalsvirus infi-
ziert ist. Nun hat Liermann 
für sich entschieden, bei der 
nächsten Generalversamm-
lung des KCH nicht erneut 
für das Präsidentenamt zu 
kandidieren: „Es war eine 
tolle Zeit und ich höre mit 
einem lachenden und einem 
weinenden Auge auf.“

Im Jahr 2000 habe Alwin 
Kramer die Idee gehabt, ei-
nen eigenen Karnevalsum-
zug durch Hoetmar zu orga-
nisieren. „Damals war alles 
noch einfacher – ohne TÜV 
und alles“, erinnert sich Nor-

bert Liermann. Doch schon 
bald sei der Straßenkarne-
val in Hoetmar immer grö-
ßer geworden, und in der 
Session 2002/2003 sei erst-
mals ein Prinz proklamiert 
worden. Um den wachsen-

den Anforderungen gerecht 
werden zu können, hätten 
am 28. Mai 2008 25 Hoetma-
rer in der Gartenhütte auf 
dem Hof Kramer entschie-
den, den KCH ins Leben zu 
rufen. Die offizielle Grün-
dungsversammlung habe 
ein gutes halbes Jahr später 
stattgefunden.

Zu Recht ist der Präsident 
heute ein wenig stolz darauf, 
dass sich der Tulpensonn-
tagsumzug mit heute über 
30 Zugnummern, rund 1000 
Besuchern am Straßenrand 
und bislang 18 Tollitäten zu 

einer Erfolgsgeschichte ent-
wickelt hat. Der Karneval im 
Golddorf ist längst kein Ge-
heimtipp mehr, sondern ge-
nießt bis weit über die Dorf-
grenzen hinaus einen exzel-
lenten Ruf. Während der 
Organisationsaufwand in 
den Anfangsjahren noch we-
sentlich höher gewesen sei, 
greife heute ein Rad in das 
andere: „Wir sind ein einge-
spieltes Team im Vorstand.“

In bleibender Erinnerung 
sind Norbert Liermann aber 
nicht nur die Karnevalsum-
züge, sondern auch die Teil-
nahmen am Dorfwettbe-
werb auf Kreis-, Landes- und 
Bundesebene mit all den 
zusammenhängenden Ver-
anstaltungen und Feiern ge-
blieben: „Diese drei Jahre 
waren die schönste Zeit. Wir 

haben es gemeinsam ge-
schafft, Bundesgolddorf zu 
werden.“ Aber auch die Ein-
weihung des Feuerwehrge-
rätehauses lässt der Präsi-

dent im Rückblick genauso 
wenig unerwähnt wie die 
Tatsache, dass es in der gan-
zen Zeit gelungen ist, immer 
eine Prinzessin und einen 
Prinzen zu finden: „Manch-
mal war es ganz schön eng.“

Mit den Tollitäten habe man 
manches schöne Fest gefei-
ert: „Vor allem bei den Ver-
anstaltungen des Bürger-
meisters im HOT oder des 
Landrates ins Kreishaus hat-
ten wir immer Spaß.“ Aber 
auch die Karnevalsveran-
staltungen der HTTG, in der 
Grundschule und im Kinder-
garten sowie die Besuche bei 

den heimischen Gewerbe-
treibenden würden ihm in 
Erinnerung bleiben. Zudem 
pflege der KCH ein freund-
schaftliches Verhältnis zur 
KG „Schön wär’s“ aus Sen-

denhorst und der KG „Silber-
Blau“ aus Freckenhorst.

Dass er selbst in einer der 
nächsten Sessionen das 
Hoetmarer Narrenvolk regie-
ren wird, schließt Norbert 
Liermann grundsätzlich aus: 
„Ich werde auch künftig los-
gehen und Karneval feiern. 
Als Prinzessin oder Prinzen 
habe ich aber andere Leute 
im Blick.“ In der bevorstehen-
den Session rechnet der Prä-
sident aber damit, dass der 
Moritz Corona bedingt bis 
Aschermittwoch durch-
schlafen wird: „Wenn kein 
Wunder passiert, wird mit 
Ausnahme von vielleicht ein-
zelnen privaten Karnevals-
feiern alles ausfallen.“ Inso-
fern habe man seitens des 
KCH auch bewusst darauf 
verzichtet, eine potenzielle 
Tollität zu suchen oder Ver-
anstaltungen zu planen. Die 
Gesundheit aller Narren ge-
nieße Priorität.

„Wir haben ein Jahr Pause 
und stehen dann nächstes 
Jahr hoffentlich wieder in 
der ersten Reihe“, sagt Nor-
bert Liermann. Auch die Ge-
neralversammlung des KCH 
mit Vorstandswahlen sei auf 
unbestimmte Zeit verschobe-
nen worden, da man keinen 
zeitlichen Druck habe. Wer 
in seine Fußstapfen als Präsi-
dent treten wird, wollte Lier-
mann natürlich noch nicht 
verraten: „Der Name bleibt – 
wie sonst der des Prinzen – 
bis zur Wahl geheim.“

Norbert Liermann präsentiert tritt nach zwölf Jahren als 
Präsident des KCH ab. In der Hand hält er seinen ersten 
Orden, dem ihm Prinz Matze I. (Mersmann) von Schraubstock 
und Geissbock verlieh.

Mit seinen Vorstandskollegen feierte Norbert Liermann,  
wie hier beim elfjährigen Jubiläum des KCH im Jahre 2019, 
manches tolles Fest. Von links: Norbert Liermann,  
Steffi Kottenstedde, Peter Jasper, Petra Vorbeck-Hölscher 
und Daniel Dorgeist.

Die offizielle Eröffnung (hier 
beim Karnevalsauftakt 2017) 
der fünften Jahreszeit war 
seit 2008 Norbert Liermann 
als Präsident des KCH 
vorbehalten.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit 
mit ganz viel Liebe, Zeit, Geborgenheit, Zusammenhalt und 
Gesundheit im Kreise Ihrer Liebsten sowie alles erdenklich 
Gute für das Jahr 2021!

Dechant-Wessing-Straße 24 | 48231 WAF-Hoetmar |  02585 815 |  tischlerei-jasper@t-online.de

Ihre

Malerbetrieb  
Muesmann
l	 Maler- und Lackierarbeiten
l	 Tapezierarbeiten
l	 Bodenbelagsarbeiten
l	 WDVS, Vollwärmeschutz
l	 		Wasserschaden- und  

Schimmelbeseitigung
l	 Fassadenanstriche

Kleinaufträge auch kurzfristig möglich.

Zum Wieninger Bach 38 b 
48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 0 25 85 / 94 03 32 
Mobil 01 73-29 2 17 21

E-Mail  Ralf-Muesmann@web.de

Bei den Tulpensonntags
umzügen hatte Norbert 
Liermann, hier 2018 im Bild 
mit KCH-Schriftführerin 
Steffi Kottenstedde, immer 
alles im Griff.
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Wir nehmen Maß –

auch bei Ihnen zu Hause!

Die sanfte Kraft der
ANGORA-WOLLE

Wolle.
Wärme.

Wohlgefühl.
Schmerzlinderung 

auf natürliche Weise.

www.bort.com

Dechant-Wessing-Str. 19
48231 WAF-Hoetmar
Telefon  0 25 85 / 94 00 10www.himed.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Ein Licht

Ein Licht,
ich habe es heute Abend entzündet. Ich lasse einmal alles 
liegen, was noch getan werden müsste und schaue in die 
Flamme.

Langsam kehrt Ruhe ein in mein Herz. Ärger, Sorgen, Enttäu-
schungen werden kleiner. Ich lasse nur das ruhige Flackern 
der Flamme auf mich wirken. 

Und ich ahne: Meine Zeit ruht in SEINEN Händen.  
Meine Aktionen sind begleitet von SEINEM Segen.  
Meine Sorgen sind SEINE Sorgen.

Herr, lass mich ruhig werden in dir, damit ich deine Ankunft 
nicht verpasse.

SR. M. A NNE TR AUD BOLKERT

Die Advents- und Weih-
nachtszeit wird in diesem 
Jahr für alle ganz schön an-
ders. Oder vielleicht auch 
anders schön.

So gibt es für uns in diesem 
Jahr kein „normal“, „wie frü-
her“ oder „wie immer“. Es 
gilt, Neues auszuprobieren. 
Telefongespräche, Briefe 
und Grußkarten gewinnen 
wieder an Wert, dafür fällt 
vielleicht auch eine Menge 
Stress weg. Hilfreich kann 
auch sein, aufmerksam zu 
sein für das, was geht, und 
nicht darauf zu schauen, 
was nicht möglich ist. Viel-
leicht finden wir ja neue, 
kreative Möglichkeiten, die-
se Advents- und Weihnachts-
zeit für uns und die Familie 
schön zu gestalten und wie 
in dem Gedicht beschrieben: 
„Einmal nur das Kerzenlicht 
wirken lassen.“ Denn das 
Wesentliche vom Weih-
nachtsfest auch in diesem 
Jahr ist doch: „Gott wird 
Mensch, im Stall, in Einfach-

heit.“ Weniger kann manch-
mal mehr sein.

Allen Mitgliedern des Kir-
chenchores St. Lambertus 
und den Lesern der „Wir in 
Hoetmar aktuell“ wünschen 
wir vom Chorvorstand eine 
schöne Advents- und Weih-
nachtszeit, kommt gut ins 
neue Jahr 2021 und vor allen 
Dingen:„Passt gut auf Euch 
auf und bleibt gesund.“ 

HEDWIG FELDM A NN

(djd). Pflegebedürftige sind 
während der Corona-Pande-
mie besonders gefährdet. 
Das betrifft natürlich auch 
die Pflegenden, die durch 
Sorgen und den Wegfall von 
Unterstützungsmöglichkei-
ten zusätzlich belastet sind. 
Deshalb hat der Gesetzgeber 
diverse Sonderregelungen 
zum Gesundheitsschutz und 
zur Entlastung beschlossen. 
Einige davon wurden be-
reits wieder aufgehoben, an-
dere gelten weiterhin. Hier 
ein Überblick über die wich-
tigsten Punkte:

1.	�Pflichtberatungen nicht 
mehr ausgesetzt

Wer nur Pflegegeld erhält 
und keinen Pflegedienst be-
ansprucht, muss sich je nach 
Pflegegrad alle drei bezie-
hungsweise sechs Monate 

von Profis beraten lassen. 
Zwischen März und Oktober 
waren diese Pflichtberatun-
gen ausgesetzt, nun aller-
dings müssen sie wieder 
wahrgenommen werden. 
Daneben haben Pflegebe-
dürftige weiterhin einen 
allgemeinen Beratungsan-
spruch. So stehen etwa die 
Pflegeberater der compass 
private Pflegeversicherung 
unter der Telefonnummer 
0800 - 101 88 00 allen Ratsu-
chenden von Montag bis 
Samstag kostenlos zur Ver-
fügung.

2.	�Begutachtung wieder 
mit Hausbesuch

Wer erstmals einen Pflege-
grad beantragt, den besucht 
seit Oktober wieder ein Gut-
achter zu Hause. Zuvor wa-
ren die Gutachten aufgrund 

der Pandemie nur nach Ak-
tenlage und Telefongesprä-
chen erstellt worden. Gelten 
jedoch – wie im November – 
strengere Kontaktbeschrän-
kungen, finden Begutach-
tungen wieder telefonisch 
statt. Für die Bearbeitung 
von Anträgen gilt wieder das 
alte 25-Arbeitstage-Limit.

3.	�Mehr Geld für 
Verbrauchsmittel

Noch bis Jahresende können 
Pflegebedürftige für Ver-
brauchshilfsmittel wie Ein-
malhandschuhe, Desinfekti-
onsmittel oder Masken 60 
Euro pro Monat statt wie bis-
her 40 Euro erstattet bekom-
men. Es gilt das Kaufdatum.

4.	�Entlastungsbetrag 
flexibler einsetzbar

Den monatlichen Entlas-
tungsbetrag von 125 Euro 
können Pflegebedürftige ei-
gentlich nur geltend ma-
chen, wenn die Leistung von 
einem anerkannten Anbie-

ter erbracht wird. Zumin-
dest bei Pflegegrad 1 dürfen 
bis Jahresende für Haus-
haltshilfen und Co. jetzt 
auch andere Helfer einge-
setzt werden. Weitere Son-
derregelungen zum Entlas-
tungsbetrag finden sich un-
ter www.pflegeberatung.de/
corona. Betroffene sollten 
sich gut informieren, damit 
der Anspruch nicht verfällt.

5.	�Pflegeunterstützungs-
geld ausgeweitet

Wer kurzfristig die Pflege ei-
nes Angehörigen organisie-
ren muss, kann Pflegeunter-
stützungsgeld als Lohner-
satzleistung bekommen. Die
ses wird noch bis zum 31. 
Dezember statt wie bisher 
für zehn nun für 20 Tage ge-
zahlt. Es kann außerdem be-
antragt werden, wenn etwa 
der Pflegedienst vorüberge-
hend schließt oder eine Pfle-
gekraft ausfällt. Auch dürfen 
Arbeitnehmer dann 20 Tage 
der Arbeit fernbleiben.Auch wenn Ihre Weihnachtsfeier 

in diesem Jahr ausfallen muss, 
ist Weihnachten ein Anlass, 

Ihren Mitarbeitern eine besondere 
Anerkennung entgegenzubringen.

Wir machen es möglich:
Wie wäre es mit einem Gutschein 
für einen Weihnachtsbaum? 

Bei Interesse melden Sie sich unter 
0172 - 5 31 01 70.

Auch wenn Ihre Weihnachtsfeier 
in diesem Jahr ausfallen muss, 

ist Weihnachten ein Anlass, 

0172 - 5 31 01 70.

Hof Schulze Zumhülsen • Wessenhorst 7 • 59320 Enniger 

Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!
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Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 
als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 
Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 
Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks.

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!

Pflege in Coronazeiten
Was Betroffene und ihre Angehörigen jetzt über  
Sonderregelungen wissen sollten

Seit Oktober kommen Pflegeberater wieder ins Haus – 
natürlich jetzt unter Einhaltung aller Abstands- und 
Hygieneregeln.  Foto: djd/compass private pflegeberatung
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Rätselgewinner im November

INFOGeschenktipp zu Weihnachten: Bei einem kraftvollen Pistenfahrzeug  
ist der Name Programm

Das Alphatier unter den Pistenraupen

Aus den Lösungszuschrif-
ten des Novemberrätsels 
haben wir als Gewinnerin  
Marie-Theres Suthoff aus 
Hoetmar gezogen. Sie ge-
wann das dekorierte Glas 
mit Beleuchtung im Wert 
von 25,00 Euro, das uns für 
das Rätsel von den Hoetma-
rer Weihnachtswichteln 
zur Verfügung wurde. Wir 
gratulieren ganz herzlich 
zum Gewinn!

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Ob Vorbeugung oder Linderung – wir helfen 
Ihnen durch die Erkältungszeit.
Und wenn Sie möchten, bringen wir Ihnen 
sogar Ihre Medikamente!

Hu� en, S� nupfen, Heiserkeit?

(djd-mk). Wenn die Bergbahnen 
in den alpinen Skigebieten am 
späten Nachmittag Feierabend 
haben, schlägt die große Stunde 
der Pistenraupen. Die riesigen 
PS-Monster verwandeln die 
zerfahrenen Pisten für den 
nächsten Skitag wieder in tadel­
lose Flächen. Der Schnee wird 
an die richtige Stelle geschoben 
und anschließend wieder glatt 
gezogen. Bei ihrer Arbeit, die oft 
bis in die tiefe Nacht andauert, 
müssen Fahrer und Fahrzeuge 
auch mit extremen Situationen 
am Berg zurechtkommen. In ei­
nigen Skigebieten können große 

und kleine Skifahrer und Skifah­
rerinnen sogar mitfahren und 
dabei zusammen mit dem Pis­
tenraupenfahrer ein nächtli­
ches Abenteuer erleben. Ein 
echtes Alphatier unter den Pis­
tenraupen ist beispielsweise 

der „Leitwolf“ von Prinoth mit 
seinen 530 PS. Sein Sechszylin­
der-Dieselmotor mit 2.460 Nm 
Drehmoment verbindet Stärke 
mit Sicherheit und ist somit je­
der Herausforderung am Berg 
gewachsen. Dank der hohen 
Flexibilität ist die Arbeitsweise 
des Fahrzeugs zugleich zeitspa­
rend und nachhaltig.

Die Aufgaben einer 
imposanten Pistenraupe 
nachspielen
Die verschiedenen Aufgaben 
einer kraftvollen Pistenraupe 
können Kinder nun mit dem „Pri­

noth Leitwolf“ von Bruder Spiel­
waren nachspielen. Das impo­
sante Spielzeug im Maßstab 1:16 
weist eine außergewöhnliche 
Detailtreue und einen großen 
Funktionsumfang auf. Das be­
eindruckende Masterschild ist 

höhenverstellbar, schwenkbar 
und kann die Außenflügel für ein 
maximales Räumergebnis ver­
stellen. Durch die zu öffnenden 
Türen erhalten die optional er­
hältlichen bworld Figuren Zu­
tritt zur Kabine. Die detailge­
treue Powerfräse am Heck ist 
höhenverstellbar und verfügt 
über eine drehbare Fräswalze. 
Auch die Fräse ist schwenkbar 
und mit verstellbaren Außen­
flügeln ausgestattet. Die unver­
bindliche Preisempfehlung für 
das Spielzeug lautet 79,95 Euro, 

empfohlen ist es für Kinder ab 
vier Jahren, Informationen gibt 
es unter www.bruder.de. Die 
Pistenraupe mit Kettenantrieb 
ist aus hochwertigen Kunststof­
fen in Deutschland hergestellt 
und zum Spielen für innen und 
außen geeignet. Für eine kom­
plette Winterspielwelt lässt 
sich die Pistenraupe mit vielen 
weiteren Winterartikeln von 
Bruder kombinieren, beispiels­
weise der Berghütte mit Snow­
mobil sowie den Ski- und Snow­
boardfahrern.

Faszination Pistenraupe: Das imposante Spielzeug im 
Maßstab 1:16 weist eine außergewöhnliche Detailtreue und 
einen großen Funktionsumfang auf.  

Foto: djd-mk/Bruder Spielwaren

Für eine komplette Winter-Spielwelt lässt sich die 
Pistenraupe mit den vielen anderen Winterartikeln aus 
dem Hause Bruder kombinieren.

Foto: djd-mk/Bruder Spielwaren
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Bernd Schlichtmann stellt für das Rätsel dieser 
Ausgabe erneut eine seiner Eigenkreationen zur 
Verfügung. Es handelt sich dieses Mal um ein 
Vogelfutterhäuschen im Wert von 22 Euro. Bitte 
senden Sie die Lösung des Kreuzworträtsels, die 
sich aus den nummerierten Feldern ergibt, auf ei-
ner Postkarte oder im Briefumschlag (bitte ausrei-
chend frankieren oder direkt abgeben und – auch 
bei E-Mails – den Absender mit Telefonnummer bit-
te nicht vergessen) bis zum 30. Dezember 2020 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. 
Oder natürlich auch per E-Mail an die bekannte 
Mailadresse:  redaktion@hoetmar-aktuell.de



HOL DEINE ENERGIE JETZT NACH HAUSE

Warendorf ist unser Zuhause. Das unterscheidet uns von
anderen Energieversorgern. Wir versorgen unsere Kunden
mit 100 % Ökostrom, machen die Nacht zum Tag und
schaffen Mehrwerte vor Ort. Wir kümmern uns um
unsere Stadt und ihre Ortsteile - rund um die Uhr.

Um Heimat kümmern wir uns.
Worauf warten? Gehör‘ dazu!

WWW.STADTWERKE-WARENDORF.DE
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